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Vorbemerkungen
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Verbandsentwicklung

Der ZWECKVERBAND RAUM KASSEL wurde mít dem Gesetz zur Neugliederung der Land-
kreise Hofgeismar, Kassel und Wolfhagen vom 11.07.1972 (sog.,,Kassel-Gesetz") ins Leben
gerufen.
Mitglieder des Verbandes sind die Städte und"Gemeinden Ahnatal, Baunatal, Fuldabrück,
Fuldatal, Kassel, Kaufungen, Lohfelden, Niestetal, Schauenburg und Vellmar sowie der
Landkreis Kassel im Rahmen seiner Zuständigkeit für die vorgenannten kreisangehörigen
Kommunen.
Seit dem 06.10.2011 ist die Gemeinde Calden weiteres Mitglied des Verbandes.
Die Verbandssatzung als Regelungswerk für die Kooperation im Verbandsgebiet wurde auf
Grundlage des Gesetzes über.Kommunale Zusammenarbeit (KGG) beschlossen, durch die
Aufsichtsbehörde geneh m igt u nd trat am'l 2.04.197 4 in Kraft.

Verbandsorgane

Verbandsversammlung,

Der Verbandsversammlung gehören für die kreisangehörigen Verbandsmitglieder je ange-
fangene 10 000 Einwohner ein Vertreter (mit dem Beitritt Caldens insgesamt 18 Vertreter),
für die Stadt Kassel und den Landkreis Kasseljeweils die gleiche Anzahl von Vertretern an.

Die Verbandsversammlung hat sich nach der Kommunalwahl am 06.03.2016 konstituíert und
den Ausschuss für Planung und Entwicklung sowie den Haupt- und Finanzausschuss zur
Vorbereitung ihrer Beschlüsse gebildet.

VerbandSvorstand

Der Verbandsvorstand íst das Venraltungsorgan des Verbandes. Er besteht ehrenamtlich
aus dem Landrat des Landkreises Kassel, dem Oberbürgermeister der Stadt Kassel - kraft
Amtes als alterniêrende Vorsitzende -, einem MagÍstratsmitglied der Stadt Kassel und einem
Bürgermeister der kreisangehörigen Verbandsmitglieder.
Seit dem 01.01 .2015 ist der Oberbürgermeister der Stadt Kassel Verbandsvorsitzender, zum
01.01 .2017 erfolgt turnusgemäß der Wechsel an den Landrat des Landkreis Kassel.

Verbandsdirektor

Der Verbandsdirektor ist nach der Satzung ebenfalls Organ, mít eigenen Aufgaben und
Kompetenzen ausgestattet und handelt grundsätzlich für den Zweckverband Raum Kassel.
Er leitet die Geschäftsstelle und ist Dienstvorgesetzter der hauptamtlichen Beschäftigten.
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Verbandsaufgaben

Der Verband nimmt nach der Satzung u. a. die Aufgaben eines Planungsverbandes nach
den Regelungen des Baugesetzbuches wahr. Damit ist er für die Entwicklungs-, Flächennut-
zungs- und Landschaftsplanung der Verbandsmitglieder zuständig.

Neben der Planungskompetenz soll der Verband den Vollzug der Planung durch die Ver-
bandsmitglieder verfolgen, die Mitglieder beraten und ihnen als Partner in Planungsangele-
genheiten zur Verfügung stehen.

lm Einzelnen sind Aufgaben des Verbandes:

Fortfüh ru ng der Flächenn utzungs- und Landschaftsplan ung,a

a Fortführung

des Siedlu ngsrahmenkonzeptes,
der Einzelhandelsplanung und
der Verkehrsplanung

als Teile des Kommunalen Entwicklungsplanes sowie

Entwickl u n g des G üterverkeh rsze ntrums in Kassel/Fuldabrück/Lo hfe lden

I nformationsdienstleistungen für Mitglieder wie
Baulandpotentiale
La n dschaftsinfo rm ationen

Unterstützung der Verbandsmitglieder bei örtlichen und überörtlichen Planungsthe-
men wie
Luftreinhaltung
Lärmminderung
Aktivieren von Brachflächen und
sonstige städtebau liche Projekte

und seit dem Jahr 2010:

Erforderliche Maßnahmen - insbesondere durch lnformationsveranstaltungen und
Fachtagungen - zur Entwicklung der Region Kassel
sowie
Wâhrnehmung interkommunaler Aufgaben für die Durchführung bar. Begleitung von
lnfrastrukturmaßnahmen in der Stadt Kassel und im Landkreis Kassel; für eine Stadt
oder Gemeinde, die dem ZRK nicht angehört, sofern sie íhn dazu beauftragt

Die Gemeinde Calden ist mit Wirkung zum 06.10.2011 aufgrund Anderung, Genehmigung
und Veröffentlichung der Verbandssatzung Mitglied im Zweckverband Raum Kassel gewor-
den. Die lntegration von Calden in das Planungskonzept des ZRK wurde damit.eine grund-
sätzliche Aufgabenstel lung.

o

a

a

a

a
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Haushaltssatzung
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Flaushalt¡saEunq

für das Haushaltsjahr 2017

Gemäß des S 18 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (KGG) vom
16.12.1969 (GVBI. 1969 l, S 30Ð. zuleEt,oeändert durch
20;12.2015 (GVBI. l.'S. 618)), in Verbindung mit $$ 92 ff der Hess. Gemeindeordnung
(HGO)"in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBI. l, S. 142)*-zu!gtrtjeän-
dert durch Artikel I des Gesetzes vom 20.12.2015 (GVBI. l. $. 61Ð. und dem $ 13 der Sat-
zung des Zweckverbandes Raum Kassel hat die Verbandsversammlung in ihrer Sitzung am
16.11.2016 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

s-l

Der Haushaltsplan wird für das Haushaltsjahr 2017

im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Eroebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf
mit dem Gesamtbetrag der Auñ¡vendungen auf

im außerordentlichçn Erqebniq
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

ausgeglichen

und

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus der laufenden Venrualtungstätigkeit auf

und dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus lnvestitionstätigkeit auf
Auszahlung auf lnvestitionstätigkeit auf

Einzahlu ngen aus,Finanzierungstätigkeit auf
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf

mit einem Zahlungsmittelbedarf von

1.775.350 €
1.775350 e

0€
0€

0€

19.000 €

0€
22.504€

0€
0€

3.500 €

festgesetzl
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g
Kredite werden nicht veranschlagt.

s_3

Verpfl ichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt

g
Kassenkredite werden nicht beansprucht.

s
Es gilt der von der Verbandsversammlung als Teil des Haushaltsplanes beschlossene Stel-
lenplan.

s-0

Die Umlage für das Haushaltsj ahr 2017 wird mit 1 .708.900 € festgesetzt.
Die auf die einzelnen Verbandsmitglieder entfallenden Umlageanteile werden gemäß g 13
Abs. 1 derSatzung desZweckverbandes Raum Kassel erhoben.

Kassel, 16.1'1.2016 Zweckverband Raum Kassel
- Der Verbandsvorstand -

Bertram Hilgen
Verbandsvorsitzender
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Vorbericht
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t.

1

Vorbeficht

Rückblick

Allgemein

Nach Umstellung der Haushaltswirtschaft sind
r die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009 am 14.O6.2012,
. der Jahresabschluss 2009 am 15.07.2015
r und der Jahresabschluss 2010 am 21.09.2016

jeweils von der Verbandsversammlung beschlossen worden.

2411
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2011 wurden von der
Verba ndsversamm lung am 25.1 1 .201 A besch lossen.
Der,,Bericht über die Ausführung der Haushaltswirtschaft im Jahr 2011" ist in der Sitzung der
Verbandsversammlung am 21 .09.2011 gegeben worden.
Eine Nachtragshaushaltssatzung mit einem -haushaltsplan war nicht erforderlich.
Der Entwurf des Jahresabschlusses ist aufgestellt und liegt der Revision zu Prüfung vor,

2012
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2012 wurden von der
Verbandsversammlung am 17.11.2011 beschlossen.
Der,,Bericht über die Ãusführung der Haushaltswirtschaft im Jahr ZO12'ist in der Sitzung der
Verbandsversammlung am 1 8.09.201 2 gegeben worden.
Eine Nachtragshaushaltssatzung mit einem -haushaltsplan war nicht erforderlich.
Der Entwurf des Jahresabschlusses ist aufgestellt und liegt der Revision zu Prüfung vor.

2013'
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2013 wurden von der
Verbandsversammlung am 1 5.1 1.2012 beschlossen.
Der,,Bericht über die Ausführung der Haushaltswirtschaft im Jahr 2013" ist in der Sitzung der
Verbandsversamm lung am 1 4.1 1 .201 3 gegeben worden.
Eine Nachtragshaushaltssatzung mit einem -haushaltsplan'war nicht erforderlich.
Die Aufstellung des Entwurfs des Jahresabschlusses ist grundsätzlich erarbeitet und wird der
Revision zur Prüfung zugeleitet.

2014
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2A14 wurden von der
Verbandsversa m m lun g am 1 4.1 1 .2Aß beschlossen.
Der,,Bericht über die Ausführung der Haushaltswirtschaft im Jahr 2014" ist in der Sitzung der
Verba ndsversammlung am 02.1 2.20 1 4 gegeben worden.
Eine Nachtragshaushaltssatzung mit einem -haushaltsplan war nicht erforderlich.
Die Aufstellung des Entwurfs des Jahresabschlusses ist grundsätzlich erarbeitet und wird
der Revision zur Prüfung zugeleitet.

2015
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2015 wurden von der
Ve rba ndsversam m I ung am 02. 1 2.20 14 besch lossen.
Der,,Bericht über die Ausführung der Haushaltswirtschaft im Jahr 2015" ist in der Sitzung der
Verbandsversammlung am 1 5.07 .2015 gegeben worden.
Eine Nachtragshaushaltssatzung'mit einem -haushaltsplan war nicht erforderlich.
Die Aufstellung des Entwurfs des Jahresabschlusses ist grundsätzlich vorbereitet und soll
der Revision ebenfalls zur Prüfung zugeleitet werden.
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2016
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2016 wurden von der
Verbandsversamm lun g am 02.1 2.201 5 besch lossen.
Der ,,Bericht über die Ausführung der Haushaltswirtschaft im Jahr 2016" ist in der Sitzung der
Verbandsversammlun g am 21.09. 201 6 gegeben worden.
Eine Naóhtragshaushaltssatzung mit einem -haushaltsplan' wird nicht erforderlich.

2. At¡fqaben

Hinweis:
Zum Zweck eines weitgehenden Überblicks auf die EntwÍcklung der Verbandsarbeit
im Jahr 2016 werden die lnhalte des.Iels ,,Sachbericht" alrs dem ,,Bericht über die
Ausführung der Haushaltswittschaft" (Stand 22.08.2016) grundsätzlich nochmals
wiedergegeben und aktuell ergänzt. Die abschließende Darstellung wird im Jahres-
abschluss 201 6 vorgenommen.

Allgemein
Die VerbandsarbeÍten sind weiterhin unter dem Aspekt der Mitgliedschaft der Gemeinde
Calden seit dem 06,10.2011 und den damit erforderlichen Maßnahmen (2.8. Flächennut-
zungsplan, Landschaftsplan, Siedlungsrahmenkonzept und KEP Zentren) zu sehen.

G üterverkeh rszentrum Kassel
Die Vermarktung von noch veñügbaren Grundstücken wird weiterhin veffolgt.
Die E¡weîterung des GVZ um ca. 10 ha ist abgesch/ossen und die Grundstücke sind ver-
marlctet.
Das Projekt wird nach der /nferessenausgleichsvereinbarung (IAV) betreut und abgewickelt.
Zwischenzeítlich ist die Kosten- und Finanzierungsubersicht aktuell durch die Treuhänderin
vorgelegt worden und wird den Verbandsgremien zur Kenntnis gegeben.

EDV / Datengrundlagen
Es ertoþen regelmäßige Anpassungen als Grundlage für die Verbandsplanung (G/S).
Aktuell wird die Anpassung der ZRK-Datenstruktur an die Erfordernisse des standardisierten
Datenaustauschformats XPlan für raumbezogene Planwerke am Beispiel des Flächennut-
zungsplanes verfolgt.
Der ZRK-lnformationsdi'ensf wird an die sich ergebenden Anforderungen stetig angepassf
und weiterentwickelt.

Flächen nutzu ngsplanung
Die erste Neubekanntmachung des FNP ist abgeschlossen, sie soll im November 2016 voll-
zogen werden.
Die lntegration des FNP der Gemeinde Calden wird weiterhin vorbereitet.

Landschaftsplanung
Die Erstellung des Teillandschaftsplans Calden steht vor dem Abschluss.
Die Aktualisierung / Fortschreibqng wird als Teil ,,Landschaft" des ZRK-lnformafrbnsdienstes
unter Berücksichtigung der lntegration Calden vertoþ[.
Einzelvorh abe n/U m setzu ngen von Maßn ah me n werden begleitet u nd bewe¡teL

Entwicklungsplanung:
Besondere Formen der Kooperation auf dem Gebiet von lnfrastrukturmaßnahmen (2.8. ge-
werbliche Weiterentwicklung ,,Sandershäuser Berg") werden verfolgt (siehe auch Punkt:
,,M a ß n ah m e n zu r E ntwickl u n g der Reg i o n Ka sse I / I nfra stru ktu rm a ß n ah me n " )
Zur Prüfung einer möglichen Kooperation bei der Weiterentwicklung des Gewerbegebiets
,,Sandershäuser Berg" ist zunächst die Fortschreibung der Datengrundlage aus dem Jahr
2012in Auftrag gegeben worden.
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Kommunaler Entwicklungsplan Zentren
Die'Fottschreibung des-KEP-Zentren.ist von der Verbandsversammlung am 10.02.2016 be-
sch/ossen worden.
Regelmäßig werden Einzelvorhaben im Verbandsgebiet auf dieser Grundlage bewertet. .

Siedlungsrahmenkonzept
Die Verbandskommunen werden bei der Aktivierung von Brachen und Baulandpotentialen im
Bestand sowie beim Ftächentausch beiBedarf unterstützt.
D as Baulandinformationssystem wird weiterhin tu rn usgem äß aktualisiert.
Die Foftschreibung des,Sred/ungsrahmenkonzeptes, das erstmals auch die Gemeinde Cal-
den effasst, ist in Arbeit. Fehlende aktuelle Vorgaben (kommunenbezogene Aussagen zur
Bev ö I ke r u ngsvoraussch ätz u n g u n d Wo h n b e d a fl v e rzög e rn d a s V o rh abe n.
Ergebntsse werden mit den Verbandsmltgliedern abgestimmt und danach für dre Besch/uss-
fassung vorbereitet.

Verkehrsplanung
Mögliche Projekte aus dem VEP 2030 werden deneit untersucht (z.B Radkomfortrouten).
lm Rahmen der Einbindung in das Radforum Region Kasse/ wird weiterhin der Aufbaù eines
regionalen Radroutennetzes mit einheitlícher Beschilderung im ,,Altkreis Wolfhagen" aktiv
begleitet.
Zur 2. Fottschreibung des Luftreinhalteplans (LRP) für den Ballungsraum Kassel wird der
Kontakt zuni Land Hessen gehalten und die Angelegenheit anlassbezogen mit den Mitglie-
dern vertoþt.

sowte:

Öffentl ichkeitsarbeit:
Dìe Teilnahme und Sfandbesetzung bei den Veranstaltungen ,,BikeExpo", ,,Tag der Erde" und
dem,,sattelfest" si nd ertoþt.
Für das Jahrbuch des Landkrer.s Kasse/ (2017) ist aktuell ein Beitrag zum KEP-Zentren erar-
beitet worden.
Die Vorbereitungen der erneuten Teilnahme mit den Verbandsmitgliedern zur Herbstaussfe/=
lung 2016 unter dem Thema,,Wir sind fit in und für die Region Kasse/" sind angelaufen.
Aktuelle Berichte werden in den Mitteilungsblättern u.a. der Mitglieder gegeben und der ln-
ternetauftritt wird gepflegt.

Erneuerbare Energien:
Die Aufs,tellung des Teilregionalplans ,,Energie" wird mÌt dem Ziel der Vertretung der Konzep-
tion des Verbandes hinsichtlich ,,Erneuerbarer Energien", insöesondere zur Windkraft und
zur Solarenergie, begleitet.

Maßnahmen zu r Entwickl u ng der Region Kassel / I nfrastru kturmaßnahmen :
Die Arbeìten werden in enger Abstimmung mit den Verbandsmitgtiedern erbracht und dienen
der U nterstützu ng der interkomm un alen Zu sammen arbeit (ikZ).
Als einzelne Projekte (zum Teil auch abgeschlossen/ werden aufgeführt:
G eod ate n i nfrastru kt u r,
Zukunftskataster für die Region Kassel m it i nh altlicher Weiterentwickl u ng,
Radforum Region Kassel
Klimaanpassung und Klimawandel und
G ewerbliche Weiterentwicklung,,Sandershäuser Bergu.
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1

il. Haushaltiatu 2017

Alloemein

Seit 01.01.2009 wird die Haushaltswirtschaft des Verbandes nach den doppischen Grund-
sätzen (Doppik) der Hess. Gemeindeordnung (HGO) und der Gemeindehaushaltsverord-
nung-Doppik (GemHVO-Doppik) nach folgendem Produkthaushalt gefiihrt:

Anmerkungen:
E¡rre we¡teie Gliederung ist aufgrund der spezialisierten Aufgabenausrichtung nicht erforder-
lich.
Die ab 2010 erfolgte Ausweitung der Verbandsaufgaben wird über das Produkt,,Entwick-
lungsplanung" dargestellt. Bei Bedarf erfolgt die Anpassung des Produkthaushalts,

Produktbereich 01
lnnere Venraltung

Produktgruppe 01.1 11

Verwa ltu n g sste ueru n g/-se rvice
Produkt
01.1 1 1.1 0 Verbandsorgane
01.111.20 Steuerung und Service

Produktbereich 09
Räuml iche Planu ng u nd Enlwicklung, Geoinformation

Produktgruppe 09.511
Räumliche Planung und
Entwicklung

Produkt
09.51 1. 1 0 EntwicklungsPlanung
09.51 1 .20 Flächennutzungsplanung
09.51 1 .30 Landschaftsplanung
09.51 1 .40 Güterverkehrszentrum (GVZ)
09.51 1.50 Geographisches lnformations-

system (GlS)

Produktbereich l6
Al I gemeine F i nananrirtschaft

Produktgruppe 16.611
Umlagen, sonstige
Finanzwirtschaft

Produkt
16.61 1.10 Umlage
1 6.61 1 .20 Finanzgeschäfte
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2. Arfgaben:

Aufgaben des Vêrbandes (siehe Vorbemerkungen) sínd i. d. R. zugleich die Produkte, nach
denen die Ausrichtung von Haushalt und Organisation vorgenommen wurde.

Sie werden z. Zt. in folgender Organisationsstruktur wahrgenommen:

Geschäftsstelle

Leitung
lnterkommunale Zusammenarbeit (ikZ), lnfrastrukturprojekte,
Darstellung in der Öffentlichkeit,
Zusam menarbeit Wirtschaftsförderung Region Kassel (WFG)

Fachbereich Venraltung Fachbereich Planung

Allgemeines
Finanzen
Organisation
Personal
Allgemeine EDV
GDI/GlS-Koordination

Planungsgrundlagen/G lS

Planun gssicheru ng/Stellung n.

Wohnen/Gewerbe
ZentrenN ersorg u ng/Ei nzel ha ndel

Bau land i nfo/Zukunftskataster
Flächennutzungsplan ung

Landschaftsplanung
Verkehrsplanung
Radforum Region Kassel
lmmissionsschutz
Güterverkehrszentrum
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2.1 Güteruerkehrszentrum

Hinweis:
Die Umsetzung der Aufgabe wird grundsätzlich mit einer vertraglich verpflichteten
Treuhänderin im Rahmen einer städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme nach den
Vorschriften des Baugesetzbuchês durchgeführt. Die Treuhänderin handelt aufgrund
einer Kosten- und Finanzierungsübersícht, stellt die Jahresabschlüsse für die Betäti-
gung auf und steht für die Verwaltung des Maßnahmenvermögens ein.
Aufwendungen und Erträge werden nach der bestehenden lnteressenausgleichsver-
einbarung jährlich verrechnet. Überschüsse verbleiben als Teil der Gesamtfinanzie-
rung bei der Treuhänderin und mindern den Einsatz von Fremdmitteln.
Zur Maßnahme wird jährlich ein interkommunaler Finanzausgleich gegenüber dem
Land Hessen vorgenommen.

2.2 EDV

Die EDV beim Zweckverband.Raum Kassel ist als wesentliche Grundlage der Verbandsar-
beit ständig an aktuelle Erfordernisse und Gegebenheiten anzupassen und weiter zu entwi-
ckeln.
Neben der allg. EDV wird das $eographische lnformationssystem (GlS) sowohl für die sat-
zungsgemäßen Planungsaufgaben als auch für daraus entwickelte Dienstleistungen gegen-
über den Mitgliedern (2. B. Baulandinfo/Zukunftskataster) ausgebaut.
Das lnternet ist Darstellungs- und lnformationsmittel. Die Protokolle der öffentlichen Gremi-
ensitzungen des Verbandes werden darüber zur Verfügung gestellt (Beschluss Verbands-
versammlung vom 23.06.2010). Der Ausbau der bisherigen Angebote wird angestrebt.

2.3 Flächennutzungsplanung

Der Beschluss zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes für Calden soll gefasst wer-
den.
Laufende Einzeländerungsverfahren werden nach Erfordernis und in Abstimmung mit den
Verbandsmitgliedern durchgeführt.
Die Umsetzung des FNP-Datenbestandes in das bundesweit standardisierte Datenaus-
ta uschformat XPlan wi rd a ngestrebUfortgesetzt.

2.4 Landschaftsplanung

Díe Aktualisierung des Landschaftsinformationssystemes wird fortlaufend verfolgt.
Die Mitglieder werden bei Fragen zu Projekten der Biodiversität (2.8. Niestetal) unterstützt.
Mit der Stadt Kassel erfolgt die Kooperation zu Klimaschutzanpassungsprojekten (Beantra-
gung Klimaschutzteilkonzept)
Umweltberichte zu FNP-Änderungsverfahren werden erstellt.

2..5 Entwicklungsplanung

Allgemein:

Eine besondere Bedeutung fällt generell der Aufgabe ,,Besondere Formen der Koope-
ration auch auf dem Gebiet von lnfrastrukturmaßnahmen" zu, die mit den Mitgliedern
und weiteren Interessierten kommuniziert, vorbereitet und verfolgt werden.
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KEP-Zentren:

Der im Frühjahr 2016 fortgeschriebene KEP-Zentren verfolgt mit der Darstellung von
,,Zentralen Versorgungsbereichen" das.Ziel der Sicherung und Entwicklung der Nah-
versorgung im Verbandsgebiet. Beurteilungen von Einzelvorhaben werden auf dieser
Grundlage vorgenommen - ggf. erfolgen Rücksprachen mit dem beauftragten Gut-
achter bzw. werden Einzelgutachten in Auftrag gegeben.

Siedlungsrahmenkonzept (SRK):

Für das SRK wird im Hinblick auf sich ändernde Rahmenbedingungen (demographi-
scher Wandel, Flüchtlinge, geänderte Nachfrage auf den Wohnungsmärkten) und un-
ter Einbeziehung der 2011 dem ZRK beigetreteñen'Gemeinde Calden eine Fort-
schreibung vorbereitet, wobei landesplanerische Vorgaben zu berücksichtigen sind.
Als Monitoring für das SRK wird die verbandsweite Baulanderhebung turnusgemäß
durchgeführt.
lm Weiteren werden Strategien für die gemeinsame gewerbliche als auch Wohnbau-
entwicklung im Verbandsgebiet unterstützt und mit den Mitgliedern verfolgt.

Verkehr:

Der im Jahr 2015 beschlossene VEP Region Kassel 2030 ist das strategische Rah-
menkonzept für die Verkehrsentwicklung in der Region Kassel. Mit dem Zeithorizont
von 15 Jahren ist er Grundlage für künftige Entwicklungsentscheidungen.
Eine den VEP begleitende Maßnahme ist die Einrichtung von 3 sog. Radkomfortrou-
ten zwischen Stadt Kassel und dem Umland. Über eíne Machbarkeitsstudie soll die
U msetzung vorbereitet werden.

Die Umset2ung eines Regionalen Radroutennetzes für Stadt und Landkreis Kassel
mit einheitlicher Beschilderung für das gesamte Kreisgebiet, aktuell Altkreis Wolfha-
gen mit Oberweser und Calden, sind weiterhin in Vorbereitung.

Besondere Projekte wie Luftreinhaltung und Lärmminderung werden bei Bedarf.mit
den Mitgliedern koordiniert und an die zuständigen Stellen geleitet.

2.6 sowie:

Weitervefolgung des Zukunftskatasters,

Weiterverfolgung der Konzeption zur Verbandsstrategie hinsichtlich ,,Erneuer-
bare Energien", insbesondere Windkraft und Solareler9ie

und

Wahrnehmen von weiteren interkommunalen Aufgaben etc,
für die inhaltlich auf die Ausführungen bei Rückblick/Aufgaben verwiesen wird
und die regelmäßig ausgeführt und ggf. weiterentwickelt werden.
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3. Haushaltçansätze

Die wesentlichen Rahmenbedingungen der Haushaltsplanung 2017 stellen sich wie folgt dar:

Erträge

Umlage:
Die Umlage bleibt auch seit Umstellung der Haushaltswirtschaft zum 01.01.2009 stabil
Entwicklung nach Jahresabschlüssen/Planungszahlen:

o 2009
r 2010
o 2O11
o 20'12
¡ 2013
t 2O14
o 2415
r: 2016
; 2017

1.4r 1.000 €
1.437.600 €
1.473J00 € (noch Planung)
1.575.900 € (noch Planung)
1.500.400 € (noch Planung)
1.653.900 € (noch Planung)
1.605.900 € (noch Planung)
1.648.900 € (noch Planung)
1.708.900 € (Planung)

Kostenerstattung:
Neben der Umlage werden Erträge aus Kostenerstattung erzielt.
Dies gilt für gemeinsame Aktivitäten der Verbandsmitglieder z. B. zur Öffentlichkeitsarbeit,
für Personaldiénstleistungen und für Erstattungsleistungen zu ergriffenen Maßnahmen zur
Entwicklung der Region Kassel und bei Wahrnehmung interkommunaler Aufgaben, die mit
50.000 € pauschal eingestellt sínd.
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Aufwendungen

Personal/ Versorounq:.
ln den Kosten für Personal und Versorgung sind die tariflichen und gesetzlichen Vorgaben
berücksichtigt und es ist die abzusehende Entwicklung einkalkuliert.
Entwicklung von Kosten / Planstellen nach Jahresabschltissen:

o 2009
o 2O1O
o 2011
o 2012
. 2O13
o 2014
o 2015
¡ 2016
o 2O17

1.306.850 C I 15 - davon 210.542 € für Rückstellungen
1.359.446 e I 15 - davon 248.466 € für Rückstellungen
1.164.300 € I 16 (noch Planungsansatz)
1.151.500 € I 16 (noch Planungsansatz)
1.186.500 €.I 15 (noch Planungsansatz)
1.240.000 €.1 15 (noch Planungsansatz)
1.275.000 €, I 15 (noch Planungsansatz)
1.320.000 €. I 15 (noch Planungsansatz)
1.340.000 €l 15 (Planungsansatz)

Sachmittel

Miete / Betriebskosten für Geschäftsstelle (incl. Fremdreinigung):
Für die Anmietung der Geschäftsstelle Ständeplatz 13 sind ca. 66.000 € aufzuwenden

Leasing:
Wesentliche Nutzungsgegenstände wie Telefonanlage, Kopierer u. a. werden geleast.
Der Finanzbedarf dafür beläuft sich auf ca. 18.000 €.

Abschreibungen:
Die kalkulierte Abschreibungen auf das Verbandsvermögen betragen 15.000 €

Öffe ntlichkeitsarbeit
Für Veranstaltungen, insbesondere solche gemeinsam mit den Verbandsmitgliedern, sind
ca.41.000 € vorgesehen (siehe hiezu auch bei Erträge - Kostenerstattung).

sonstige Fremdleistungen:
Allgemeine Maßnahmen zur Entwicklung der Rêgion Kassel und für die Wahrnehmung inter-
kommunaler Aufgaben 50.000 € (siehe hiezu auch bei Erträge - Kostenerstattung).
Kartographische GIS-Grundlagen mit ca. 25.000 €.
Vertragliche Beziehungen für Hard- und Softwareunterstützung (Support) mit ca. 45.000 €.
Weítere allgemeine Maßnahmen zur Aktualisierung der Verbandsplanungen.
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Stellenplan

Die ausgewiesenen 15 Planstellen stellen den Mindestbedarf dar, der seit 2006 konstant
gehalten worden und Grundlage der Stellenbesetzung ist.

lnvestitionen / lnvestitionsprogramm

Der Verband ist aufgrund seiner Aufgabenstellungen nu¡ beschränkt mit investiven Maß-
nahmen betraut. Diese bestehen hauptsächlich in regelmäßigen Ersatz- und Ergänzungsbe-
schaffungen insÞesondere bei EDV-Ausstattungskomponenten. Diese werden jährlich mit ca.
22.500 € vorausgeschätzt.

Aufgrund dieser Tatsache wird kein eigentliches lnvestitionsprogramm aufgestellt.

Eine auf der o.g. Vorausschätzung konzipierte mittelfristige Finanzplanung und hier insbe-
sondere der Teil ,,Ein- und Auszahlungen auf lnvestitionen" sind als Anlage beigefügt.
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Haushaltsplan

Ergebnis- und Finanzhaushaft

Teilhaushalte in Ergebnis- und Finanzhaushalt

Haushaltsvermerke

Stellenplan
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Haushaltsplan Zweckverband Raum Kassel

Bezeichnung Ergebnis

201 5

Ansatz

2416
Ansatz
2017

Plan

2018
Plan

2019
Plan

2020

Ergebnishaushalt

1 Pfivatfechtliche Le¡stungsentgelte

2 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

3 Kostenersatzle¡stungen und -erstattungen -33.1 85 -65.1 50 -6s.1 s0

4 Bestandsverânderungen und aktiv¡erte
Eioenleistunoen

5 Steuern und steuerähnliche Erträge einschl.
Ertfåoe aus oesetzlichen lJmlaoen

-1.605.900 -1.648.900 -.l.708.900

6 Erträge aus Transferleistungen

03

04

05

06

Nr.

01

02

Zweckverband Raum Kassel

7 Ertråge aus Zuweisungen und Zuschüssen für
laufende Zwecke und allo. l-lmlaoen

07

8 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
I nvestitionszuweisunoen

-zuschüssen und lnvestitonsbeitrågen

.9 Sonstige ordentliche Erträge -60.086 -300 -300

f 0 Summe de¡ o¡dentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.699.172 -1.714.350 -1.771.?SO

1 1 Personalaufwendungen 1.028.57211

09

10

1.086.000 1.075.000

1 2 Versorgungsaufwendungen 270.888 224.000 30s.00012

13 'l 3 Aufrruendungen für Sach- und Dienstleistungen 333.192 390_000 380.000

14 Abschreibungen 13,997 15.000 1 5.000

I 5 Aufwendungen für Zuweisungen u. Zuschüsse

sowie besondere Finanzaufwendunoen
1 6 Steueraufwendungen elnschl. Aufwendungen aus
qesetzl. Umlaoeve¡oflichtunoen

1 7 Transferaufwendungen

1 8 Sonstige ordentl¡che Aufwendungen 162 350 350

16

17

18

f9

14

15

l9 Summe der ordendichen Auñr¡endungen (Nr.
fl bis 18)

1.6¡16.81 f 1.715.350 1.77535O

20 Verwaltungsergebnls (Nr. 10 .¿ Nr. 19)20 -52.361 1.000 1.000

21 21 Finanzerträge -5.590 1.000 -1.000

22 22 Zinsen und andere Finanzaufwendungen

2t 23 Finanzergebnis (Nr. 21 .1. N¡. 221 -5.580 -1.000 .1.000

24 Gesamtbetrag der ordentllchen Ertäge (Ne
f0 und Nr.21) -1.701.751 -f.71s.350 .f.775.350

25 G€samtbetråg der ordentllchen
Aufwendungen (Nr.19 und Nr.22)

1.646.811 1.71s.350 1.775.350

26 Ordendlches Ergebnis (Nr.24./. Nr.25) -57.941248

25

24

24A

27 Außerordentliche Erträge

28 Außerordentliche Auúrendungen

29 Außerordentliches Ergebnis (Nr,27 ./. Nr.28)

30 Jahresergebnis (Ne 26 und Nr.29) -s7.947

Nachrichtlich:

2l

28

26

Summe der vorgetragenen Jahresfehlbetråge 126.933 10.s66 10.566 1 0.566 10.566 f0.s66

- Se¡te 1 - Druckam 10.10.16



Finanzhaushalt
Zweckverband Raum Kassel

Nr,

01

02

03

04

05

054

06

064

Bezeichnung Ergebnis

201s
Ansatz

2016
Ansatz
2017

Plan

2018

Plan

2019

Plan

2020

1 Geplantes Jahresergebnis des
Eroebnishaushalfes

57.941

2 +/- AbschreibungenZuschreibungen auf
Vp¡mäoensoeoenständê d Anlaopvermöoens

13.997 15.000 1s.000

3 - ErträgeausderAuflösungvonSonderposten

4 + /- Zunahme/Abnahme von Rückstellungen 6.714 4.000 4.000

5 -/+ Efträge/Aufwendungen aus dem Abgang von
Vermöoensoeoenstånden

des Anlagevermögens

6 +/- sonstige nicht zahlungswirksame
Aufi¡vendunoen und Erträoe
(einschließlich sonstige außerordentliche Erträge
rund Auñ¡rendunoenl

07

07A

7 -/+ Zu^ahme/Abnahme der Vorräte, der
Forderunoen aus Lieferunoen und

-104.270

Leistungen sowie anderer Ahiva, die nicht der
lnvp-çtitions- oder

08

08A

Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

8 +/- Zunahme/Abnahme der Verbindl¡chke¡ten aus

Lieferunoen und
8.002

Leistungen sowie anderer Passiva, die n¡cht der
lnvectìtions- oder

088

094

09

09c

Finânzierungstätigkeit zuzuordnen sind

Zahlungsmittelf luss aus laufender
V€Mâltunostät¡okeit Muster 1 6

-23.076 19.000 19.000

9 Zahlungsmittelflussauslaufendel
Verwâlh¡ng'tåtigkeit (Nr, I bis 8)

-17.616 19.000 19.000

Korrektur gemischte Konten -5.460

09s

10

10A

11

11A

12

124

Summe Fi¡MitGlfluss aus lfd.
Verwa lhr n gstlitigkeit

-23.076 19.000 19.000

'10 Einzahlungenauslnvest¡tionszuweisùngen
und -zuschiissan

sowie aus lnvestitionsbeiträgen

11 + Einz.ausAbgängénvon
Vermögensgegenständen des

Sachanlaoevprmöoens

und des immater¡ellen Anlagevermögens

12 - Auszahlungen für lnvest¡tionen in das
Sachanlaoevermöoen

-¿¿.3 tþ -22.500 -22.500

und immaterielle Anlageverft ögen

13

134

14

f5

16

16A

17

17A

f8

13 + Einzahlungen aus Abgängen von
Verm¿ioenpn<f ànden dpç

Finanzanlagevermögens

14 - Auszahlungen für lnvestitionen in das
Finanzanlaoevermöoen

-4.674

(davori: Auszahlungen aus der Gewährung von
Kred¡ten)

15 Zahlungsmittelflussaus
lnvestitionstlitigkeit (Nr. f0 bís 14)

-27.051 -22.500 .22.s00

16 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten
und wirtschaftlich

vergleichbaren Vorgängen

1 7 - Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten
und wirtschafflich

vergleichbaren Vorgängen

l8 Zahlungsmittelflussaus
Finanzierungstät¡gkeit (Nr. l6 und Nr. 17)

26

Haushaltsplan Zweckverband Raum Kassel

- Se¡te 2 - Druck am 10.10.16



Finanzhauihalt
Zwecliverband Raum Kassel

Nr

18A

Bezeichnung Ergebnis
201 5

Ansetz

2016

Ansatz

2017

Plan

2018

Plan

2419
Plân

2020

19 Geplanter
7âhh rññ<m¡ttaliiharvhr r<</7¡hh ¡nncmitf clhc¡l¡rf ¡le<

-50.126 -3.500 -3.s00

188

.lg

Haushaltsjahres (Summe aus Nr. 9, 15 und 18)

20 GeplanterZ.hlungsmittelbestandam
Anfang des Haushaltsjahres

20

204

2l GeplanbrZahlungsmlttclbcstandam
Ende des Haushaltsjahrcs

-50.126 -3.500 -3.500

(Nr.19 und Nr.20)
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Haushaltsplan Zweckverband. Raum Kassel

- Seite 3 - Druck am f 0.10.16
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Haushaltsplan

Ergebnis- und Finanzhaushalt

Teilhaushalte ln Ergebnis- und Finanzhaushalt

Haushaltsvermerke

Stellenplan
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Teilhaushalt

01 lnnere Verwaltung

mit 5,5 Planstellen:

Produkt 01.111.1 0 Verbandsorgane

Kuzþesehreibuno: Leistungen der Verbandsorgane, Gremien und Fraktionen;
Dienststellenleitung, Verbandsrecht
Aufrraosorundlaoe: KGG, HGO, Verbandssatzung, Geschäftsordnung der Gremien
Zielqruppe; Allgemeinheit, Verbandsmitglieder, Verbandspersonal
Ziele: Willensbildung des Verbandes
Erläuteruno: 54 Mitglieder Verbandsversammlung/4 Mitglieder Vorstand/1 Verbands-
direktor (Ruhestand). I 1 Geschäftsführêr, 1 Verbandsdirektor (beide Ruhestand) -
1 Verbandsdirektor (aktiv)
I Planstelle

Produkt 01.1 I 1.20 Steuerung/Service

Kurzbeschreibuno: Betreuung der Verbandsorgane, Gremien und Fraktionen; Orga-
nisation des Sitzungswesens mit Eirrladung, Protokoll, Beschlusskontrolle und Ab-
rechnung. Vorbereitung von Grundsatzentscheidungen der Verwaltungsführung; Or-
ganisation und Aufgabengliederung der Verwaltung; Personalrat, Stellenplan,
Rechtsangelegenheit, Personaldienste mit Bezügeabrechnung, Aufiruandsentschädi-
gung, Aus- und Fortbildung, Datenschutz, Reisekosten, Post- und Botendienst, 2en-
trale Beschaffung von Wirtschaftsgütern für den Geschäftsbedarf. Versiiherung,
Schadensfälle, Telefondienst, Administrationsaufgaben, lnternetdienstleistungen,
Betreuung vbn Hard- und Software; Angelegenheiten des Kassen- und Rechnungs-
wesen, Haushalt und Finanzplanung, Zentraler Schreibdienst
Auftmcsorund las_e; Satzu n g, Diensta nwe isu n g
Zie¡orupoej %rbandsor,gane, Personal, Verbandsmitglieder, Öffentlichkeit
Ziêlê: Sachgerechter Abfauf der internen und externen Geschäfte von Steue-
rung/Service
Erläuterunq: 4,5 Planstellen
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Haushaltsplan Zweckveråand Raum Kassel

Teilergebnishaushalt Fachbereich 01 lnnere Verwaltung
Zweckverband Raum Kassel

Nr¡ Bezeichnung Ergebnis

201 5

Ansatz

2016

Ansatz

20'17

Plan

2018

Plan

za19
Plan

2020

01

02

03

Ordentliche Erträge

1 Privatrechtliche Leistungsentgelte

2 0ffentl¡ch-rechtliche Leistungsentgelte

3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -25.391 -1 5.1 50 -15.150

u

05

4 Bestandsveränderungen und aktivierte
Eioenleistuncen

5 Steuern und steueråhnliche Erträge einsch!.

Ert¡åoc aus oese.tzlíchen t lmlaoen

06 6 Erträge aus Transferleistungen

07
7 Erträge aus Zuweisungen u. Zuschüssen für lfd.
T,wecke t alloemeine [.lmlaaen

08
8 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
l nvestit¡onsTuwê¡ql rnden

-zuschússen und lnvestitionsbeiträgen

09 9 Sonstige ordentliche Erträge -60,086 150 - 150

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

10 Summc dcr ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -45-474 -15.300 -1s.300

O¡dentliche Aufwendungen

I 1 Personalaufwendungen 393.420 419.460 401.s60

I 2 VerSorgungsaufirendungen 227.845 1 70.1 80 260.1 50

1 3 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1 66,560 232.740 222.740

14 Abschreibungen 13.997 7.500 7.500

1 5 Aufiruendungen f. Zuweisungen u. Zuschüsse
çowie hecnn¡lcrc Fin¡nz¡r ¡6rpndr rnnen

1 6 Steueraufi¡vendungen einschl.Aufwendungen aus

oesetzl Umlaoeverofl ichtunoen

I 7 Transferaufwendungen

1 8 Sonstige ordentliche Auftvendungen 162 350 350

19 Summe der ordentlichen Aufuiendungen (Nr.
11 bis 18)

80r.985 830.230 892.300

20 Venrualtungsergebnis (Nr. 10./. Nr. 19) 716.507 814.930 877.000

21 Finanzerträge -5.460

22 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebni¡ (Nr. 21,1. Nt- 221 -5.460

24 Ordentliches Ergebnis (Vervraltungsergebnis

u, Finanzergebnís Nr. 20 + Nr.23)
f 11.047 814.930 877.000

27 Außerordentliche. Erträge

28 Außerordentliche Auftvendungen

29 Außerordentliches Ergebnis (Na 27 ./. Nr. 28)

30 Jahresergebnís vor ¡nternen
Leistungsbeziehungen (Nr. 24 + Nr.29)

711.047 8r4.930 877.000

(ordentliches Ergebnis und auBerordentliches
Ergebnis)

31 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

32 Kosten der internen Leistunþsbeziehungen

33 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen

34 Jahresergebn¡s nâch ¡nternen
Le¡st¡ngsbeziehungen

711.047 814.930 877.000

- Seite 4 - Druck am 10.10.16
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Haushaltsplan Zweckverband Raum Kassel

Teilfinanzhaushalt Fachbereich 01 lnnere Verwaltung
Zweckverband Raum Kassel

Nr,

01

02

Bezeichnung Ergebnis

201 5

Ansatz

2016
Ansatz

2017

Plan

2018
Plan

2019
Plan

2020

Einzahlungen aus lnvestlt¡ón3tåt¡gke¡t

+ Einz. aus lnvel¡t¡onszuw. und::euschússen sowie
aui I nvestitionsbeiträoen
+ Einz. aus Abgången vori Vermögensgegenständen
des Sachanlaoevermöoens

03

und des immateriellen Anlagevérmögens

+ Einz aus Abgängen von Vermögensgegenständen
des Finanzanlaoevermöoens

Einzahlungen aus Flnanzlcrungståtigkeit

04

05

+ Einz. aus der Aufnahme von Kreditèn und
wirtschaftl. veroleichbaren Voroänopn

Summe

Auszahlung ar¡s lnvest¡t¡onståt¡gkc¡t

- Aus¿ für lnvestitionen in das Sachanlagevermögen
und immat. Anlaoevermöoen

-7,088 -1 1.250 -11.250

07

08

davon: Ausz, filr aktivierte lnvestit¡onszuweisungen
und -zuschüsse

- Ausz. für lnvefitionen in das
Finanzanlaoevermöoen

-4.674

Auszahlungen aus Finanzierun$t¡lt¡gkê¡t

09

10

- Ausz. aus d. Tilgung v. Krediten und wirtschaftl.
veroleichbaren Voroänoên

Summc -11.t62 -t f.2s0 -1 1.250

11 Saldo (Einzahlungen -,/. Auszahlungen) .11.762 I 1.250 -1 1.250

- Seite 5 - Druck am 10.10.16
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Teilhaushalt

09 Räufnliche Planung und Entwicklung, Geoinformation

mit 9,5 Planstelfen:

Produkt 09.51 1.1 0 Entwicklungsplanung

Kuzbeschrefbunø, Aussagen für Wohn-, Gewerbê. urìd Verkehrsentwicklung, Ein-
zelhandel
Auftraqsorundlaqe: Verbandssatzung
Zielsruppe:' Ve rba ndsorga ne, Mitg lied er, Öffentl ichkeit, I nvesto ren

,Ziele: Vorgaben für die Flächennutzungsplanung, Orientierungshilfe für Mitglieder
und lnvestoren
Erläuteruns: 2 Planstellen

Produkt 09.51 1.20 Flächennutzungsplanung

Kuzbesch rei bung : Da rstel le n der Ve rba nd sentwickl u ng

@Verbandssatzung
Zielqruppe: Verba nd sorga ne, M itg I ied er, Offentl ich keit
Zia¡le: rechtliche Vorgabe für Mitglieder und andere
ErläuterunE: 3 Planstellen

Produkt 09.51 1.30 Landschaftsplanung

Kuzbeschreibunq : Land schaftsräumliche Festleg ung von Entwicklungszielen

@Verbandssatzung
Zieloruopq Verba nd sorga ne, M itgl ied er, Offentl ich ke ít
Ziele: Vorgaben an Mitglieder und andere
Erläuteruno: 2 Planstellen



- 36

Produkt 09.51 1.40 Güterverkehrszentrum

Ku,r.zbeschreibuns; Plan ung, E¡sch ließu ng u nd Verma rktung

&ufiraoSorundlpç$ Verbandssatzu ng
ZielgrHpps Verbandsorga ne, Mitg lieder, öffentlichkeit, I nvesto ren
Z¡êlq Angebot für Logisti kbetriebe, Wirtschaftsfö rderung
Erläuten¡na; I Planstelle

Prod ukt 09.51 I .50 Geog raphÍsches lnformationssystem

Ku Ebesch reibuno : Datensamml u ng fü r Verband saufga ben
Ari{tqgsqrtlndlage; Verbandssatzung
ãehn¡pps Verba nd sorgane, Mítg lieder, Öffentlich keit
&lF: Vorha lten von Pla n ungsg ru nd lagen, I nformationsdienst
Erläuterunq: 1,5 Planstellen
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Teilergebnishaushalt Fachbereích 09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinfomation
Zweckverband Raum Kassel

Nr.

o1

02

03

Bezeichnung Ergebnis
20L5

Ansatz

20t6
Ansatz
2017

Plan

2At8
Plan

20t9
Plan

2020

Ordentllche Erträ9e

1 Privatrechtliche Le¡fiungs.€ntgelte

2 Öffentlich-rechtliche leistungsentgelte

3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -7,794 -s0.000 -50,000

04

05

4 Béstandsueränderungen und aktivierte
Eioenleistunoen

5 Steuern und leuerähnliche Erträge einschl.
Erträce âus oesetzlichen Umlaoen

06

07

08

6 Erträge aus Transferleistungen

7 Erträge aus Zuweisungen u. Zuschüssen für lfd.
Twecke u. alloe meinc I lmlâdên

I Ertrãge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Invêçt¡t¡ôns7r rwe¡çr rnôon

09

10

11

L2

13

t4

15

16

L7

18

19

20

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen

9 Sonstige ordentl¡che Erträge -150 -150

10 Summe dcr ordendichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -7.794 -50.150 -50.150

Ordendiche AufrYendungen

11 63 5.152 666.540 673,440

12 Versorgungsaufirendungen 43,043 53.820 44.850

13 Auñ,vendungen für Sach- und Dienstleistungen 166,63r. L57.260 L57.260

14 Abschreibungen 7.500 7.500

15 Aufwendungen f. Zuweisungen u. Zuschüsse
sowip bpçondpre Finanz¡¡ rfrrcndr rncan

16 Steueraufwendungen einschl.Aufwendungen aus
oc<clzl I imlaaavprnfli¡hfi rnncn

17 Transferauftvendungen

18 Sonst¡ge ordentliche.Aufwendungen

19 Summc der ordendichcn Auftvendungen (Nr,
11 bis 18).

8¿4,826 885.120 883,050

20 Venraltungsorgebn¡s (Nr. 10 ./. Nr. 19) 437.O32 834.970 832.900

2t

22

23

24

25

21 Finanzerträge

22 Finanzaufwendungen

23 Fínanzergebn¡s (Nr. 21 .1. Nl. 22,

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis
u, Finanzergebnis Nr.20 + Nr.23)

837.032 834.970 832.900

27 Außerordentliche Erträge

28 Außerordentliche Aufurendungen

27

28

29

30

31

32

29 Asßerordendichcs Ergcbnis (Nr.27 ./. N¡.28)

30 Jahresergebnís vor intdrnen
Leis$ngsbeziehungen (Nr. 24 + Nr. 29)

837.032 834.970 832.900

(ordcntliches Ergebnis und außerordentlichos
Ergebnís)

31 Erlöse der ¡nternen Leistungsbeziehungen

32 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

33 Ergebnis der inte¡nen Leistunsgbeziehungen

34 Jahresêrg€bnis nach Ínternen
L6¡3tungrbcz¡chungcn

837.032 834.970 832.900

- Seite 6 - Druck am 10.10.16



Ansatz

20L7

Plan

2018

Plan

20L9
Plan

2020

'Bezeichnung Ergebnis

2015

Ansatz
20L6

Einzahlungcn eus lnvestitionrtät¡gkc¡t

Teilfinanzhaushalt FachbereÍch 09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinfomat¡on
Zweckverband Raum Kassel

Nr,

01
+ Éinz. aus lnvestitionszuw. und -uschüssen sowie

aus Invest¡t¡onsbeitråoen

02
+ Êinz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen

des Sachanlaoevermöoens

und des immateriellen Anlagevermögens

03
+ Einz. aus Abgängen von Vermögènsgegenständen
da< Finenz¡nlaneve¡mäo¡n<

Einzahlungen aus Finanzicrung¡tåtlgk.¡t

+ Ein¿ aus der Aufnahme von Krediten und
wirtschaft l- veroleichbaren Voroänoen

04

o5 Summr

Auszahlung aur Investitionståtigkcit

-LL25A06
- Ausz. für Invelitionen in das Sachanlagevermögen
lrnd immâf Anlâdêvêrmöôen

-15.288 -LL.250

07
davon: Aus¿ für aktivierte invest¡t¡onszuweisungen
rrnd -zucchiiççe

08
- Aus¿ für Investitionen in das
Finanzanlaneverm?loen

Auszahlungen aus Finanzierungst¡¡t¡gke¡t

- Ausz. aus d. Tilgung v. Krediten und wirtschaftl.
vpr¡lpirhharcn Vnrnånnpn

-11,250 -11.250Summe -15.288

o9

10

11 S¡ldo (Einzahlungen ./. Auszahlungcn) -15.288 -11.250 -11.250
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- Seite 7 Druck am 10.10.16
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Teilhaushalt

I 6 Allgemeine Finanzwirtschaft

ohne Planstellen:

Produkt 16.611.f 0 Umlage

Ku¡:zbeschreiþúno: Festsetzung, Erhebung und Durchsetzung der Umlage
AufrtqûSArundlage: Verbandssatzung, Haushaltssatzung

ffi;X:Tili.#}::5ffi:EinnahmebeschaffungatsLiquiditätsgrundlage
Erlåuterunoi Wahmehmung Aufgaben im Rahmen des Produkts -,,stçue-

rung/Service".

Produkt 16.61 1.20 Finanzgeschäfte

Kyzbeschreibuno : wirtschaft liche Verwend ung der liquiden Geldmittel
Zielgn;¡Bpe: Geldinstitute
Ziele: Zinseinnahmen
Erläuteruno: Wahrnehmung Aufgaben im Rahmen des Produkts ,,Steue-
rung/Service".
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Teilergebnishaushalt Fachbereich 16 Allgemeine FinanzwiÊschaft
Zweckverband Raum Kassel

Nr.

Ordentlíchc Erträge

01 1 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 2 0ffentlich-rechtliche Lelstungsentgelte

03

o4

--
05

Ub

07

08

09

10

*
T2

13

L4

t5

3 Kostenersâtzleistungen und -erstattungen

4 Bestandsverânderungen und aktivierte
Êk¡¿nlelçuna*n

5 Steuern und steuerähnliche Erträge einschl.
Fllrãäe ar¡s ¡rec¡itill¡¡en tlmfâdâtñ

-1.605.900 -r..648.900 -1.708.900

6 Erträge aus Transferleistungen

7 Erträge aus Zuweisungen u. Zuschüssen für lfd.
Zweckp u dldemÉinã L.lmlåden

I Ertråge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Iriuefflt¡ô]n;ünÍã¡n rióãn-

-zuschússen und Investitionsbeiträgen

9 Sonstige ordentliche Erträge

l0 Summ¡ der ordentlichen Erträge (Ne 1 bir 9) -r.605.900 -1.648.900 -1_708300

Ordcndíchc Aufrvcndu ngen

11 Personalaufwendungen

12 Versorgungsauñrendungen

13 Auñrendungen fúrSach- und Dienstleistungen

14 Abschreibungen

15 Auftvendungen f. Zuweisungen u. Zuschüsse

srw¡l¡ bmn¡lare Ílnenzaufuire¡dtmo¿n

l6 16 Steueraufwendungen einschl.Aufwendungen aus

nc¡¡trl: lJml¡acæmff khtunaen

t7 17 Transferaufwendungen

18

19

20

21

22

23

J.8 Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentl¡chon Aufrvendungen (Nr.
11 bis 18)

20 Vemaltungsergebnís (Nr. 10 ./. Nr. 19) -1.60S.900 -1.648.900 -1.708.900

21. Finanzertråge -1 an 1.000 L000

22 Finanzaufwendungen

23.Finanzergebnís (Nr. 21 .I- Nr. 221 -120 -1.000 -1.000

24

25

26

24 Ordentliches Ergcbnis (verwaltr¡ngsergêbn¡s
u- Finanzergebnis Nr.20 + Na 23)

-1.606.020 -1.649.900 -1:709.900

27 Außerordentliche Erträge

28 Auße'rordentliche Aufwendungen

27

2A

29

30

31

32

29 Außerordentliches Ergebnis (Nr.27./. Nr. 28)

30 Jahrescrgebnis vor internen
leistungsbeziehungen (Nr,24 + Nr. 29)

1.606.020 -1.649.900 -1.709.900

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches
Crgebnís) 

'

31 Erlöse der internen Leistuûgsbe!¡ehungên

32 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

33 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen

34 Jahresergebnìs nach internen
Leistungsbeziehungen

-1.606.020 -1-649,900 -1.709.900

- Seite 8 - Druck am 10.10.16
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Teilfinanzhaushalt Fachbereich 16 Allgemeine FinanzwÍrtschaft
Zweckverband Raum Kassel

Nr: Bezeichnung Ergebnis Ansatz
20t6

Ansatz
z¡tl

Plan Plan Plan
2Ar5 20L8 2019 2020

Einzahlungcn aus lnv.stlt¡onstãdgkeit

01
+ Einz. aus Investitionszuw. und -uschüssen sowie

02
+ Einz aus Abgängen von Vermögensgegenständen
des Sachanlaoevermöoens

und des immateriellen Anlagevermögens

03
+ Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen
des Finanzanlaoevermöoens

Einzahlungen aus Finanzicrungstätígkah

04
+ Ein¿ aus der Aufnahme von Krediten und
wirtschaftl. veroleichbaren Voroänoen

05 Sr¡mmc

Auszahlung aus lnvest¡t¡onst¡lt¡gkoit

06

07

- Ausz für lnvestitionen in das Sachanlagevermögen
und immat- Anlaoevermönen

davon: Ausz. flir ah¡vierte Investitionszuvûeisungen
und -zuschüsse

08

09

- Ausz. für Investitionen in das
Finanzanlaoevermöoen

Auszahlungen aus Flnanzicrungståtigkeit

- Ausz. aus d. Tilgung v- Krediten und wirtschaftl.
verqleichbaren Voroänoen

10

tl

Summc

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungenf

Seite 9 - Druck am 10.10.16
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noch Haushaltsplan

Ergebnis- und Finanzhaushalt

Teilhaushalte in Ergebnis- und Finanzhaushalt

Haushaltèvermerke

Stellenplan
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A) D'sckunoswrmerke

Hinweise:

Zweckgebundene Mehrerträge dürfen gem. S 19 Abs. 1 Gemeindehaushaltsverordnung
(Gem HVO) für entsprechende Meh rauñuendu ngen venrendet werden.

Die Ansätze der in den Budgets (,Teilhaushalten) veranschlagten Auñrendungen sind gemäß
$ 20 Abs. 1 GemHVO gegenseitig deckungsfâhig.

Gemäß $ 20 Abs. 2 GemHVO werden folgende Deckungsvermerke erklärt:

Die Ansätze für Auñ¡venOung"n der Budgets (Teilhaushalte)

01 lnnere Verwaltung und
09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation

sind gemäß S 20 Abs.'2 GemHVO gegenseitig deckungsfähig.

B) Übertraounsswrmerke

Gemäß $ 21 Abs. 1 GemHVO werden die Ansätze der in den Budgets (Teilhaushalten,)

01 tnnere Venraltung und
09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation

veran$ch la gten Aufwend un gen für ü bertrag bar erklä rt.
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,

noch Haushaltspl,an

Ergebnis- und Finanzhaushalt

Teilhaushalte in Ergebnis- und Finanzhaushalt

Haushaltsvermerke

Stellenplan





Produktbereiche (Pb)

O1 lnnere Verwaltung

09.Rämliche Planung und Entwicklung, Geoinformation

Gesami

Stellenpl;an 2A17

fuimerkunoen:
TVöD 13 - Besetzung auch nach WöDJ2

(S 5 Abs. ¡t S. I GemHVO.Dopplk)

Vermerk:

I

Þ
(O

Bei organisatorischen Veränderungen können ln dem dadurch erforderllchen Umfang
Planstellen umgesetzt werden.
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Anlagen

Itllittelfristige Ergebnis und Finanzplanung
Verbindlichkeiten, Rücklagen und Rückstellungen
Letzter Jahresabschluss (nicht belegt)
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l. Finanzplanung mit Erläuterungen

Finanzslanuno 2016 - 2020

Für die mittelfristige Finanzplanung werden insbesondere die regelmäßigen Ersatz- und Er-
gänzungsbeschaffungen zur Erhaltung der EDV-Leistungsfähigkeit in Höhe von ca. 22.500 €
jährlich kalkuliert. Ein explizites lnvestitionsprogramm wird nicht aufgestellt wird (siehe hiezu
auch Ausführungen im Vorbericht unter Investitionen/lnvestitionsprogramm)

Zur Planung selbst (Blatt I und 2) werden folgende Erläuterunsen gegeben:

Allgemein
Seit 06.10.2011 ist die Gemeinde Calden Verbandsmitglíed, was weitere lntegrationsarbeiten
mit sich führt.

Leistungen für Personal und Versorgung
Für die Personalaufiuendungen im Jahr 2017 wird die tarifliche Steigerungsrate eÍngerech-
net, für die Jahre 2017 -2O2O wird von 3 % Steigerung ausgegangen.
Für den Versorgungsauñ¡nand ergibt sich die Kalkulation aus der Mitgliedschaft in der Beam-
tenversorg u ngskasse aufgru nd der Satzu ngsregelu ngen.

Sachkosten
Die Auñrendungen für Abschreibungen werden nach den bisherígen Erfahrungen und vorlie-
genden Jahresabschlüssen kalkuliert. Zur Sacharbeit wird folgendes angegeben:

Flächennutzungsplan
Der Flächennutzungsplan ist für das gesamte Verbandsgebíet - ohne Calden - aufgestellt.
Einzeländerungsmaßnahmen sind insbesondere zur Anderung der räumlichen Planungsziele
zu führen. Eine Aktualisierung mit lntegration des Teilbereichs Calden wird angestrebt.

Landschaftsplanung
Eie Fortschreibung der Landschaftsplanung erfolgt als Landschaftsínformationssystem / Frei-
flächenkonzept unter Berücksichtigung des Teilgebiets Calden.

Entwicklungsplanung
- Allgemein

Die Ausweitung von Verbandsaufgaben wird soweit als möglich finanziell kosten-
nerltral ausgestaltet.

Siedlungsrahmen konzept (SRK) :

Das aktuelle SRK (2016) wird jährlich auf Wirksamkeit und Aktualität überprüft (Moni-
toring durch Baulückenerhebung). Die Zíelsetzung eines abgestimmten Flächenre-
cyclings und der Entwicklung interkommunaler Gewerbegebiete wird mit den Mitglie-
dern abgestimmt und verlolgt. Die Überarbeitung unter Berücksichtigung sich wan-
delnder Rahmenbedingungen wird verfolgt.
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KEP-Zentren:
Der Entwicklungsplan des Zweckverbands Raum Kasselwurde zu Beginn des Jahres
2016 aktuell beschlossen. Die Versorgungssituation wird als Bericht regelmäßig fort-
gefährt.
Zu Ansiedlungswünschen von Einzelhandel werden auch zukünftig unterstützende
gutachterlichJBeurteilungen/Aussagen erforderlich werden.

Verkehr:
Der Gesamtverkehrsplan des Zweckverbandes Raum Kassel von 2003 ist als Ver-
kehrsentwicklungsplan (VEP) Region Kassel 2030 fortgeschrieben. Grundlage war
das Verkehrsmodell 2010, das eine Fortschreibung erfahren soll. Eine Aktualisierung
der Basisgrundlagen (Mobilitätsdaten der SrV) ist Íür 201812019 unter der Einbezie-
hung von Calden vorgesehen.

G üte¡ve rkeh rsze ntru m (GVZ)
Die Finanzierung des Güterverkehrszentrums ist als ,,Stådtebauliche Entwicklungsmaßnah-
me", der Beauftragung eines Entwicklungsträgers und aufgrund der bestehenden lnteres-
senausgteichsvereinbalung eigenständig iu betrachten und wird hier nicht berücksi'cht¡gt.

EDV / Geoinformationssysfem lGlS)
Als Grundlage für die effektive Aufgabenerledigung des Verbandes sind die EDV und das
GIS für die Fachplanungen unverzichtbare Bearöeitungsbasen. Neben laufenden Aufwen-
dungen (Programmpflege) und solchen für zusätzliches Grundlagenmaterial (2.8. Orthofotos
aus eigenem Bildbeflug) entsteht ein moderater und regelmäßiger Aufwands- und auch In-
vestitionsbedarf zur Sicherung und zum Ausbau der Leistungsfähigkeit entsprechend der
Verbandsaufgaben und ihrer Entwicklung.



Blatt 1

Ergebnis- und F¡nanzplanung

Konten Arûen der Ertäge und Aufwendungen

Erträge:
50 Privatrechtliche Leistungsenþelte
51 Offentlich-rechlliche Leistungsentgelte

548-549 Kostenersatz- und -erstattungsleistun$en
52 Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen

558 Erträge aus Umlagen
547 Eftrâge aus Transferleistungen

Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und
540-543 allgemeine Umlagen

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus lnvestitionszuweisungen,-
546 zuschüsse und -beiträge

53 Sonstige ordentliche Ertrãge
S u mme ordentlic he E fträge
Auîwendungen:

62,63,640-643,647€49,65 Personalaufwendungen
6 44-646 Versorgu ngsaufwend u n gen

60,61,6769 Aufrrendungen für Sach- und Dienstleistungen
:66 Abschreibungen

Aufovendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere
71 Finanzaufwendungen

Steuerauñ¡vendungen einschließlictr Aufwendungen aus geseElichen
73 Umlageverpfl ichtungen' T2Transferaufrvendungen

70,7 4,76 sonstige ordentliche Aufwendungen
S u m me o tdenfliche Aufwendu ngen
Verwaltungsergebnis

56,57 Finanzerträge
. 77 Zinsen und ähnliche Auñrcndungen

Finanzergebnis
ordentliches Ergebnis

59 Außerordentliche Erträge' 79AußerordentlicheAuñtendungen
Au ße ro rdenü ì c h es E rg e b n i s
Jahrcsergebnis

PIan:Zeitr.
2016

65.150

1.648.900

300
1.711.350

1.086.000
224.000
390.000

15.000

Plan:Zeitr. Pl¡n:-Zeitr. Pl¡n:-Zeit¡. Plan:Zeitr.
2017 20tE 2019 2020

65.150

1.70E.900

æ0
1,77t.350

1.075.000
305.000
380.000

15.000

6s.150

1.863.9U)

300
1.929.350

1.110.000
310.000
495.000

15.000

65.150

1.79E.900

300
1.861.350

1.145.000
315.000
390.000

15.000

65.150
i

1.843.900

300
1.909.350

1.180.000
320.000
395.000
.15.000

('l
('l

350
1.715.350

.r.000
1.000

0
t,un

0

350
1.E65.350

-1-000
1.,000

0
1.M)

0

350
1.910.350

, .1.000

1.000
0

LON
0

350
1.775.350

-1.000
1.000

0
1.Un

'0

350
1.930.3fl

-1.000
1.000

0
1.0N

0

a
0

0
0

0
0

0
0

0
0



Blatt 2

Einzahlungen und Auszahlungen auf tnvestitionen

Art der Einzahlung tAuszahlung

Einzahlungen:

Aufnahme vonKrediten und der Begebung von Anleihen

Investitionszuweisungen, -zuschüsse und lnvesttionsbeiträge

Verkaufserlöse aus Abgängen von Vermögensgegenständen des Anlagevermögens

Tilgung von gewährten Krediten

Summe der Einzahlungen

Auszahlungen

Tilgung von Krediten

lnvestitionen für immaterielle VermÖgensgegenstände, Sachanlagen und Finanzanlagen
davon:
lnvestitionszuweisungen, -zuschüsse und lnvesttiohsbeiträge

lnvestitionen in Finanzanlagen
davon:
Ausleihungen

Summe der Auszahlungen:

Saldo

22.500 22.500 22.500 22.ô0A 22.500

22.500 22.s00 22.500 22.500 22.500

Plan.-Zeitr.
2016

Phn.-Zeitr.
2017

Plan.Zeitr.
20'18

Plan.Zeitr.
2019

Plan.Zeitr.
2020

I

(tl
Or

0000û

22.500 22.500 22.504 22.500 22.500



-57

Anlagen
Mittelfristige Ergebnis- und. Finanzplanung

Verbindlichkeiten, Rücklagen und Rückstellungen
Letzter Jahresabschluss (nicht belegt)
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ll. Verbindlichkeiten,RücklagenundRückstellungen

Die Übersichten üþer die Entwicklung von Rücklagen und Rückstellungen sind beigefügt.

Verbindlichkeiten

Der Zweckverband Raum Kassel hat keine Verbíndlichkeiten aus Anleihen, Kreditaufnahmen
und Rechtsgeschäften, die einer Kreditaufnahme gleichkommen.

Anmerkungl
Seit 1996 ist der ZRK Träger der Städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme für das
Güterverkehrszentrum Kassel (GVZ). Die Abwicklung und Finanzierung der Maß-
nahme erfolgt über eine Treuhänderin nach den Vorschriften des Baugesetzbuches
(BauGB) und aufgrund eines dauerhaft geschlossenen Vertrages. Ziel der Umset-
zung ist der Ausgleich der Auñryendungen mit den Erträgen entsprechend der Fi-
nanzplanung für die Entwicklungsmaßnahme.
Das Vermögen und die Schulden der Maßnahme werden bei der Treuhänderin ver-
waltet. Dort ist die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009 erstellt worden, die zukünftig
Grundlage der Darstellung der wirtschaftlichen Verhältnisse der Maßnahme sein wird.

Nach der lnteressenausgleichsvereinbarung (lAV) zum GVZ sind diese Bilanzwerte
des GVZ wie folgt zu verteilen:

. 25 o/o àut die Gemeinde Fuldabrück,
o 25 o/o auf dÍe Gemeinde Lohfelden,
. 25 o/o Ãuf die Stadt Kassel und
c 25 o/o auf den ZRK sowie im Weiteren auf die übrigen Verbandsmitglieder -

ohne Calden - nach der Einwohnezahl des Vor-Vorjahres, wobei davon 50 %
auf den Landkreis Kassel entfallen.

Die Jahresabschlüsse für 2009 und 2010'sind erstellt und geprüft. Sie sind Bestand-
teil des ZRK - Jahresabschlusses für das jeweilige Jahr.
Die GVZ-Jahresabschlüsse ab 2011 stehen dezeit noch aus.

Rücklaoen

Es besteht ein kommunaler Versorgungsrücklagefonds bei der DEKAlnvestment Gesell-
schaft mbH.

Rtrckstellunsen

Es sind die gesetzlich vorgeschriebenen Rückstellungen für
- Pensions- und
- Beihilfeleistungen

gebildet worden.



ti¡erslctrt

Rücklage4

Grund

Versorgungsrücklage (KVR-
Fonds)

* Bescheinigung
*Eigenermittlung

Rückstellunqen

Grund

Pensionsverpflicfrtungen für

a) eingetretene Pensionsfälle
b) zukünftige Pensionsfálle

Bei hilfeverpfl ichtungen ftir
a) Versorgungsempfänger
b) Beamte I Beschäftigte

Alterstei lzeitverhältnisse

zusemmen:

*Berechnung KVK

SfancF
31.12.2011

Sfand*
31.12.2011

Stand*
31.12.2012

Sfand'
31.12.2012

Sfand*
31.12.2013

Stand
31.12.2013

Sfaad
31.12.2011

Sfand'
31.12.2011

1.315.305,00
301.415,00

190.596,00
39:735,00

Sfand
31.12.m15

40.676,98

Sfand
31.12.201s

1.261.053,00
365.5/ffi,U)

14.875,æ
42.277,00

Prognose*
31.12.mt6

Prognose*
31.12.2016
(erneuert)

2.135.366,00
220.658,00

310.162,00
24.649,00

Progàose*
31.t2.m17

Prognose'
31.12.N17

2.095.298,00
232.784,0A

304.006,00
26.564,00

18.488,40 23,523,72 28.956,90 35.157,29 40.0q),00 50.000,00

I

Or
o

1.324.003,00
280.752,00

206.085,00
32.601,00

1.304.848,00
296.147,04

202.882,00
35.136,00

1.310.936,00
320.453,00

219.133,00
41.659,00

10.927,00 0,00 0,(x) 0,00 0,u) 0,00 0,00

1.854,368,00 1.839.013,00 1.892.1E1,00 1.847.051,00 1.E53.765,00 2.690.8:¡5,00 2.65E.652,00


